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Das große Gedichtedichtenlernen
	 Der Urgroßvater, sein Enkel und die Liebe zur Sprache

Masern sind eine ziemlich blöde Krankheit. Und 
damit er sich nicht bei seinen Schwestern an-
steckt, wird Boy von seinen Eltern zum Urgroß-
vater geschickt. Keine weite Reise, nur vom Un-
terland ins Oberland. Auf Helgoland. Dort kennt 
der große alte Geschichtenerzähler James Krüss 
sich aus, dort ist er geboren. Dort hat er seine Lie-
be zur Sprache gelernt. Und genau das geschieht 
auch mit dem zehnjährigen Jungen in dieser Ge-
schichte, für die der Autor 1960 den Deutschen 
Kinderliteraturpreis bekam. Ein Klassiker also.

Urgroßväter kommen heutzutage eher selten vor 
in Romanen. In Zeiten älter werdender Eltern 
sind die meisten Kinder froh, wenn sie überhaupt 
noch all ihre Großeltern kennenlernen. Noch eine 

Generation weiter – kaum vorstellbar. Aber wie 
Großväter in Kinderbüchern erzählt auch dieser 
Urgroßvater gern Geschichten. Nicht vom Krieg 
oder aus seiner schweren Jugend. Er erfindet sie. 
Packt sie in Reime und Strophen. Schreibt sie auf 
Holztafeln auf. Und das bringt er seinem Urenkel 
bei.

Balladen von chinesischen Händlern, Prinzen 
und Prinzessinnen, ABC-Gedichte über Männer, 
Frauen, Räuber und Tiere, und viele Geschichten 
über ferne Sehnsuchtsländer. Das alles reimen sie 
gemeinsam. Hinten im Holzschuppen. Urgroß-
mutter bringt manchmal Tee und Pudding. Aber 
vom Dichten hält sie nichts. Sind ja alles nur Ge-
schichten, nichts Reelles. Doch auch in Urgroß-
müttern steckt so manches, was erst spät an die 
Oberfläche kommt ...

Ob Urgroßvater, Opa oder Papa – dieses Buch 
zeigt, wie es geht. Wie man eine Beziehung auf-
baut zu Kindern. Eigentlich ganz einfach: indem 
man sie ernst nimmt. Ihnen mitteilt, was man 
selbst gut kann. Mit Begeisterung. Und damit ist 
dieser Klassiker absolut auf der Höhe der Zeit.   /
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